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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

In der Woche zum 11. November 2016 
blieb die Position Gold und Goldforde­
rungen (Aktiva 1) unverändert. Die Netto-
position des Eurosystems in Fremdwährung 
(Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 
9) verringerte sich um 0,2 Milliarden E auf 
274,1 Milliarden E. Die Bestände des Euro-
systems an marktfähigen sonstigen Wert­
papieren (das heißt an Wertpapieren, die 
nicht zu geldpolitischen Zwecken gehalten 
werden) (Aktiva 7.2) nahmen um 0,6 Milli-
arden E auf 324,5 Milliarden E ab. Der 
Banknotenumlauf (Passiva 1) sank um 1,8 
Milliarden E auf 1 100,7 Milliarden E. Die 
Einlagen von öffentlichen Haushalten 
(Passiva 5.1) erhöhten sich um 14,4 Milliar-
den E auf 150,7 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 5,6 Milliarden E auf 83,9 Milliarden E. 
Am 9. November 2016 wurde ein Haupt­
refinanzierungsgeschäft (Aktiva 5.1) in 
Höhe von 32,7 Milliarden E fällig und ein 
neues Geschäft in Höhe von 31,4 Milliar-
den E mit einwöchiger Laufzeit wurde ab-
gewickelt. Die Inanspruchnahme der Spit­
zenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) 
betrug 0,1 Milliarden E (gegenüber 0,2 
Milliarden E in der Vorwoche). Die Inan-
spruchnahme der Einlagefazilität (Passiva 
2.2) belief sich auf 459,7 Milliarden E (ge-
genüber 455,6 Milliarden E in der Vorwo-
che). Die Bestände des Eurosystems an zu 
geldpolitischen Zwecken gehaltenen 
Wertpapieren (Aktiva 7.1) stiegen um 
19,7 Milliarden E auf 1 551,1 Milliarden E. 
In der Tabelle 1 werden diese Bestände 
nach einzelnen Portfolios detailliert aufge-
schlüsselt. Alle Portfolios werden in den 
Büchern zu fortgeführten Anschaffungs-
kosten ausgewiesen. Im Ergebnis aller 
Transaktionen sanken die Einlagen der 
Kreditinstitute auf Girokonten beim Euro-
system (Passiva 2.1) um 0,8 Milliarden E 
auf 800,3 Milliarden E.

In der Woche zum 18. November 2016 
blieb die Position Gold und Goldforde­
rungen unverändert. Die Nettoposition 
des Eurosystems in Fremdwährung erhöhte 
sich um 0,4 Milliarden E auf 274,5 Milliar-
den E. Die Bestände des Eurosystems an 
marktfähigen sonstigen Wertpapieren 
(das heißt an Wertpapieren, die nicht zu Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen� Quelle: EZB

Aktiva 28.10.2016 4.11.2016 15.11.2016 22.11.2016
1 Gold und Goldforderungen 412 634 412 634 412 634 412 634
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 311 468 312 850 314 258 314 580

2.1 Forderungen an den IWF 78 333 78 166 78 156 78 213
2.2 ��Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 233 134 234 685 236 102 236 368

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 36 148 36 127 32 378 32 468

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 17 941 17 567 17 130 18 314

4.1 �Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 17 941 17 567 17 130 18 314

4.2 �Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Operati
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 548 298 545 147 543 748 544 890

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 36 027 32 728 31 449 32 639
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 512 214 512 214 512 214 512 214
5.3 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4 �Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 58 206 85 37
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 0 0 0 0

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 93 947 91 828 91 446 87 522

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 1 840 430 1 856 570 1 875 645 1 895 544

7.1 �Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 1 512 957 1 531 423 1 551 104 1 572 271

7.2 �Sonstige Wertpapiere 327 472 325 147 324 541 323 272
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 26 439 26 439 26 439 26 439
9 Sonstige Aktiva 220 097 219 292 220 588 220 962

Aktiva insgesamt 3 507 401 3 518 455 3 534 266 3 553 353
Passiva 28.10.2016 4.11.2016 15.11.2016 22.11.2016

1 Banknotenumlauf 1 100 281 1 102 489 1 100 690 1 099 269
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

1 197 236 1 256 720 1 260 159 1 261 480

2.1 �Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 812 839 801 122 800 344 802 476

2.2 Einlagefazilität 384 365 455 571 459 724 458 959
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 32 27 91 44
3
 

Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 3 405 3 546 3 825 3 820

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 290 456 241 571 258 809 270 607

5.1 �Einlagen von öffentlichen Haushalten 186 183 136 254 150 683 164 050
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 104 272 105 317 108 127 106 557

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 108 225 103 820 101 537 109 917

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 5 494 4 000 3 762 4 423

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 9 655 12 486 10 615 9 974

8.1 �Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 9 655 12 486 10 615 9 974
8.2 �Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 58 132 58 132 58 132 58 312

10 Sonstige Passiva 215 137 216 308 217 357 216 350
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 418 545 418 545 418 545 418 545
12 Kapital und Rücklagen 100 836 100 836 100 836 100 836
Passiva insgesamt 3 507 401 3 518 455 3 534 266 3 553 353
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Wertpapiere für  
geldpolitische Zwecke 

Ausgewiesener Wert 
zum 11. November 

2016 

Veränderungen zum  
4. November 2016

Ausgewiesener Wert 
zum  

18. November 2016 

Veränderungen  
zum 11. November 2016 

Käufe Tilgungen Käufe Tilgungen
1. Programm zum Ankauf gedeckter  
Schuldverschreibungen 13,8 Mrd. E – – 13,6 Mrd. E – - 0,1 Mrd. E

2. Programm zum Ankauf gedeckter  
Schuldverschreibungen 7,0 Mrd. E – – 7,0 Mrd. E – - 0,0 Mrd. E

3. Programm zum Ankauf gedeckter  
Schuldverschreibungen 199,5 Mrd. E + 0,9 Mrd. E – 200,4 Mrd. E + 0,9 Mrd. E –

Programm zum Ankauf von  
Asset-Backed Securities 21,5 Mrd. E + 0,2 Mrd. E - 0,0 Mrd. E 21,9 Mrd. E + 0,5 Mrd. E - 0,1 Mrd. E

Programm zum Ankauf von Wert
papieren des Unternehmenssektors 42,2 Mrd. E + 1,8 Mrd. E – 44,3 Mrd. E + 2,2 Mrd. E –

Programm zum Ankauf von Wert
papieren des öffentlichen Sektors 1 165,1 Mrd. E + 16,8 Mrd. E – 1 182,9 Mrd. E + 17,8 Mrd. E –

Programm für die Wertpapiermärkte 102,0 Mrd. E – – 102,0 Mrd. E – –

Tabelle 1: Bestände des Eurosystems an Wertpapieren für geldpolitische Zwecke

geldpolitischen Zwecken gehalten werden) 
gingen um 1,3 Milliarden E auf 323,3 Mil-
liarden E zurück. Der Banknotenumlauf 
sank um 1,4 Milliarden E auf 1 099,3 Milli-
arden E. Die Einlagen von öffentlichen 
Haushalten erhöhten sich um 13,4 Milli-
arden E auf 164,1 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute stiegen um 2 auf 85,9 Milli-
arden E. Am 16. November 2016 wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 31,4 Milliarden E fällig und ein neues 
Geschäft in Höhe von 32,6 Milliarden E mit 
einwöchiger Laufzeit wurde abgewickelt. 
Die Inanspruchnahme der Spitzenrefinan­
zierungsfazilität betrug praktisch null (ge-
genüber 0,1 Milliarden E in der Vorwoche). 
Die Inanspruchnahme der Einlagefazilität 
belief sich auf 459 Milliarden E (gegenüber 
459,7 Milliarden E in der Vorwoche). Die 
Bestände des Eurosystems an zu geldpoliti­
schen Zwecken gehaltenen Wertpapieren 
erhöhten sich um 21,2 auf 1 572,3 Milliar-
den E. In der Tabelle  1 werden diese Be-
stände nach einzelnen Portfolios detailliert 
aufgeschlüsselt. Alle Portfolios werden in 
den Büchern zu fortgeführten Anschaf-
fungskosten ausgewiesen. Im Ergebnis aller 
Transaktionen stiegen die Einlagen der 
Kreditinstitute auf Girokonten beim Euro-
system um 2,1 auf 802,5 Milliarden E.

Tabelle 2: Liquiditätszuführende Geschäfte in US-Dollar

Valutatag Art der Transaktion Fällig werden­
der Betrag Neuer Betrag

10. November 
2016

Befristete Transaktion zur Bereitstellung von  
Liquidität in US-Dollar mit einer Laufzeit von 7 Tagen 1,0 Mrd. USD 1,0 Mrd. USD

17. November 
2016

Befristete Transaktion zur Bereitstellung von  
Liquidität in US-Dollar mit einer Laufzeit von 7 Tagen 1,0 Mrd. USD 0,2 Mrd. USD

Die liquiditätszuführenden Transaktionen wurden vom Eurosystem im Zusammenhang mit der unbefristeten  
Swap-Vereinbarung zwischen der Europäischen Zentralbank und dem Federal Reserve System durchgeführt.
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